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Beförder- und Veränderungen.

Das erledigte Vicariar zuRiede ist demPfarr
Hüpeden zu Lohne allergnadigft mit übertra
gen, und

die erledigte Pedellen-Stelle bei der Rent-
Eammer zu Hanau dem Hoflakayen Werner

Frey allergnädigst ertheilt.

Edtctal - Vorladungen.

r. Der vormalige Scribent Johann Adolph Massot,
aus Cassel gebürtig, welcher geraume Jahre in
hiesiger Stadt gewohnt hat, ist daselbst kürzlich
mit Tod abgegangen, ohne Leibes-Erben zu hin
terlassen. Es werden daher alle, welche an dessen
Nachlaß Ansprüche aus irgend einem Grund ma
chen und als dessen nächste Jntestat-Erben sich
legitimiren zu können glauben, vorgeladen, in ter-
mino Mittewoche den 21. April d.J., Vormittags
von 9 bis i2 Uhr, auf dem hiesigen Rathhaus vor

dem unterzeichneten Gericht zu erscheinen, ihre
Erb - und andere Ansprüche zu Protokoll zu geben
und weitere Verhandlung zu gewärtigen. Die in
dem oben bestimmten Termin zurückbleibenden Prä
tendenten können nachher mit etwaigen Ansprüchen
in diesem Verfahren nicht weiter gehört werden.

Hofgeismar, den 10. Februar 1819.
K. H. Oberschultheißen - Amt das. C. Gieöler.

In sidem Schreiber.

2. Auf Ersuchen des Kbnigsich Grostbrittannisch-
Hannbverifchen Amts Salzderhelden wird Folgen-
des bekannt gemacht:

Alle und Jede, welche an dem von weil. Rath
und Amtmann Kbnig auch dessen Ehegattin geb. .
Hitterodt zu Rotenburg an der Fulda ìm Kurhes-
sischen hinterlassener Kinder und Erben, an den
zeitigen Koniglichen Sal-n - Jnspeetor Lentia zu
Sulbeck, dahier IN termino subbsLtgtionis beit

4&gt; December v. I. meistbietend verkauften E in
ViertheilSalz-Koth auf der hiesigen Saline
im Tifits-Kothe belegen, Forderungen und An-
spruche aus irgend einem Rechlsgrunbe zu machen
vermeinen, werden zu deren Angabe und Liquida-
tion auf Dienstag den zosten k. M. Màrz, Mor-
gens 9 Uhr, vor hiesiger Amtsstube sub xoenL
ziraeclusì mittelst diefes eia sur allemal citirr und
vvrgeladen.
vecretum Salzderhelden, den rs. Februar 1819.

Kdniglich Grotzbrittannisch-Hannovensck-es Amt.
S. C l e v e.

Rotenburg, am 25. Februar 1819.

Furstl. Hess. Rotenb» Canzley daftlbst.

Borladung der Gläubiger.

1. Da sich gegen den Schultheiß Nikolaus Hösbach
und dessen Vater Nicolaus Hösbach senior zu Ritt-
manttöhausen bereits so viele privilegirte und hypo-
thecarische Gläubiger bei Amte gemeldet habe«,
daß die Erkennung des förmlichen Coneurs-Ver-
fahrend schwerlich anders^ als durch einen mit

£


